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31. Jänner	

Der gesunde Fischbestand  
– Weiterbildung für Teichwirtinnen  
und Teichwirte 
Ziel des Seminars ist die praxisnahe Vermitt-
lung der grundlegenden Kenntnisse zum 
Erhalt eines gesunden Fischbestandes und 
für den richtigen Umgang mit Fischkrankhei-
ten in der Teichwirtschaft. 

Inhalte: Fischgesundheit, Vorbeugung und 
Erkennen von Fischkrankheiten, Notfallmaß-
nahmen, Tipps zur Selbsthilfe, Praxisbeispiele, 
praktische Vorführung einer Fischsektion, 
gesetzliche Bestimmungen.

Anrechenbarkeit: 3 Stunden TGD Weiter- 
bildung, ReferentInnen: Dr. Oliver Hochwart-
ner, FM Helfried Reimoser, Dr.in Elisabeth 
Licek, Kosten: € 68,00 gefördert für alle 
Teilnehmenden, Termin und Ort: Fr., 31. Jän. 
2020, 9.00 bis 17.00 Uhr, Steiermarkhof, Graz

Anmeldung erforderlich  
(bis spät. 14 Tage vor Beginn): LFI Steiermark, 
Hamerlinggasse 3, 8010 Graz

Tel. +43(0)316/80 50-13 05,  
zentrale@lfi-steiermark.at, www.stmk.lfi.at

1. Februar	

Jungfischerausbildung in Hallstatt
Am 1. Februar 2020 startet um 8.30 Uhr der 
Jungfischerkurs im Bräu-Gasthof, Hallstatt, 

Seestraße 120, 4830 Hallstatt. Der zweite 
Termin des zweiteiligen Kurses findet am 15. 
Februar 2020 ab 8.30 Uhr seine Fortsetzung. 
Die Fischerprüfung erfolgt direkt anschlie-
ßend am Ende des zweiten Kurstages. Das 
Anmeldeformblatt finden Interessierte unter 
www.lfvooe.at/fischerpruefung/. Für weitere 
Fragen und zur Kursanmeldung steht Harald 
Eidinger unter haraldeidinger@gmx.at oder 
der Tel. +43(0)650/44 24 501 zur Verfügung.

1. und 2. Februar	

Fishing Festival Wels
Faszination Angeln & Fliegenfischen in der 
Messe Wels

Das Fishing Festival ist am 1. und 2. Februar 
2020 wieder Österreichs Treffpunkt Nummer 
1 für alle Angler & Fliegenfischer. Der 
einzigartige Charakter ergibt sich aus der 
Präsentation aktueller Trends und Innovatio-
nen, kombiniert mit tollen Shows, spannen-
den Vorführungen, lehrreichen Workshops, 
unzähligen Testmöglichkeiten und einem 
ansprechenden Mitmachprogramm für Profis 
und Hobbyangler.

8. und 9. Februar	

Spirit of Fishing – Wiener Neustadt
Die Messe Spirit of Fishing in Wiener 
Neustadt ist die Angelmesse für Raub- und 
Friedfischangler. Zahlreiche Aussteller 
präsentieren sich auf der Spirit of Fishing 
Messe Wiener Neustadt und zeigen ihre 
qualitativ hochwertigen Angebote und 
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DI Dr. Ulrich Habsburg-Lothringen
Allgemein gerichtlich beeideter und zertifizierter Sachverständiger für Fischerei,  
Reinhaltung des Wassers, Forstwesen und Landschaftspflege

A-9400 Wolfsberg ~ Klagenfurter Straße 1 ~ Tel. 043 52/39 36 11 ~ Fax 043 52/39 36 20 
Mobil 0664/24 39 786 ~ E-Mail: ulrich.habsburg@gmx.at

HOLZINGER  
Fischverarbeitungs GmbH 

Täglich frische, feinste Süßwasserfischprodukte  
für Großhandel, Wiederverkäufer und Abholkunden

Tel. +43(0)72 46/63 86 | Fax +43(0)72 46/73 43� office@holzingerfisch.at 
Luckenberg 2 | A-4623 Gunskirchen� www.holzingerfisch.at

Neuheiten mit Fokus auf die Bereiche 
Spinnfischen, Fliegenfischen, Waller, Karpfen, 
Match- und Feeder sowie auch Boot und 
Kajaks. Das einzigartige Rahmenprogramm 
der Spirit of Fishing Angelmesse in Wiener 
Neustadt stellt mit Stars aus der Szene, 
Vorträgen, Workshops und Diskussionen, aber 
auch verschiedenen Demonstrationen am 
Vorführbecken den Informations- und 
Wissenstransfer in den Vordergrund.

6. bis 8. März	

ÖKF FishLife Forum 2020
Es ist schon vertraute Tradition geworden, 
dass ÖKF FishLife alle zwei Jahre die 
deutschsprachige Fischereiszene zu einem 
länderübergreifenden Informations- und 
Wissensaustausch lädt. Im März 2020 ist es 
wieder so weit: Das 10. ÖKF FishLife Forum 
wird Angler und Wissenschaftler, Fischerei 
und Umweltpolitik, Naturschutz und Wirt-
schaft, also alle, die in irgendeiner Form mit 
unseren Gewässern und deren Bewohnern zu 
tun haben, an (bildlich gesprochen) einen 
Tisch bringen, um die jeweilig andere 
Meinung kennenzulernen, zu verstehen und 
– vielleicht – auch zu akzeptieren.  
Ort: Hotel Park Inn, Linz,  
OÖ. Exkursion 8. 3. 20;  
Programm und Anmeldung unter  
www.fishlife.at

16. und 17. März	

31. SVK-Fischereitagung  
in Künzell bei Fulda
Die Fachtagung spricht einen breiten 
Teilnehmerkreis aus den Fachgebieten 
Fisch- und Gewässerökologie, Wasserbau, 
Wasserwirtschaft, Naturschutz, Fischerei und 
Teichwirtschaft an. 
Leitung: Dr. Kurt Seifert u. Dr. Frank Hart-
mann, Programm siehe Seite 6 und 7.

19. März	

8. ÖBf-Forschungstag »Fische im 
Naturgewässer« in Purkersdorf
Bei dieser Veranstaltung wollen wir uns über 
die Herausforderungen einer nachhaltigen 
Bewirtschaftung von Seen und Fließgewäs-
sern austauschen sowie Lösungsansätze 
aufzeigen und diskutieren. Wir wenden uns 
an FischereikundInnen, VertreterInnen von 
Gewässerbewirtschaftern, Behörden, 
Wissenschaft, Forschung und Umweltorgani-
sationen sowie an ÖBf-MitarbeiterInnen, 
insbesondere FischereispezialistInnen.

Die Teilnahme ist kostenlos, die Teilnehmer-
anzahl ist begrenzt. Die Anmeldung zur 
Veranstaltung ist bereits jetzt möglich unter 
www.bundesforste.at/anmeldung- 
forschungstag



6

Programm:  
31. SVK – Fischereitagung 
16. und 17. März 2020� Künzell bei Fulda

Montag, 16. März

13.30 Uhr Begrüßung und Einführung

13.40 Uhr Maßnahmen in Gewässern  
zum Schutz kälteliebender Fische  
Erkenntnisse aus den Hitzesommern 
2003 und 2018 am Hochrhein 
M.Sc. Samuel Gründler; Schweizerischer 
Fischereiverband SFV, Bern, Schweiz.

14.30 Uhr Hydraulik und Morphodynamik 
von Strukturen zur Initiation nachhaltiger 
tiefer Gewässerzüge – ein künftiges 
Instrument zur Schaffung von  
Übersommerungshabitaten?  
M.Sc. Christin Kannen; Karlsruher Institut 
für Technologie, Institut für Wasserbau und 
Gewässerentwicklung Karlsruhe. 

15.20 Uhr Pause

15.50 Uhr Klimawandel und Gewässerer-
wärmung: Probleme, Herausforderungen 
und Lösungsansätze für die Industrie/
Gewässernutzer 
Heiko Wilhelm; InfraServ GmbH & Co. 
Gendorf KG, Burgkirchen.

16.40 Uhr Quantitativer Ansatz zur 
Herleitung des Maßnahmenbedarfs zur 
Schaffung funktionsfähiger Lebensräume 
für die Fischfauna in den Gewässern 
Baden-Württembergs  
Dipl.-Biol. Andreas Becker; Hydra Institute, 
Wiesloch.

17.30 Uhr Modellierung von Fischhabita-
ten: Meso- und Mikrohabitatmodellierung 
mit neuen Methoden 
M.Sc. Bernhard Wegscheider; Canadian 
Rivers Institute, Dept. Biol. University of New 
Brunswick, Canada.

ab 19.00 Uhr Abendessen und geselliges 
Beisammensein im Kreise von Fachkolle-
ginnen und -kollegen im Bierdorf »Q-Stadl« 
des Bäder-Park-Hotels

Dienstag, 17. März

9.00 Uhr Erfahrungen mit dem aalscho-
nenden Anlagenbetrieb (ASB) an Wasser-
kraftwerken am bayerischen Main: 
Möglichkeiten zur Steuerung des ASB 
mittels hydrologisch-hydraulischer 
Parameter im Vergleich zu anderen 
abiotischen und biologischen »Signalen«. 
M.Sc. Marius Heiß; BNGF – Büro für 
Naturschutz-, Gewässer u. Fischereifragen, 
Pähl.

9.50 Uhr Die Fische der Lippe von der 
Quelle bis zur Mündung – Erfassung des 
fischökologischen Zustands der Lippe 
mittels umfangreicher methodischer 
Verfahren 
Dr. Svenja Storm; Landesfischereiverband 
Westfalen und Lippe e. V., Münster. 

10.40 Uhr Erkenntnisse zur Funktions- 
fähigkeit von Fischaufstiegsanlagen im 
Hochrhein mittels PIT-Tagging 
Dr. Martin Huber-Gysi; Eidgenössisches 
Bundesamtes für Umwelt Bern, Schweiz und 
Dr. Ulrich Schwevers; Institut für angewand-
te Ökologie GmbH, Kirtdorf-Wahlen.

11.30 Uhr Pause

11.50 Uhr Fischlift Runserau am Tiroler 
Inn: Erfolgskontrolle an einer FAA-Son-
derlösung 
Mag. Dr. Martin Schletterer; TIWAG-Tiroler 
Wasserkraft AG, Österreich. 

12.30 Uhr Verbreitung, Erhaltungszustän-
de und Gefährdungsursachen der 
Bachneunaugen-Populationen im Bayeri-
schen Wald, Konzepte zur Förderung der 
Populationen 
Dr. Stephan Paintner; Fachberatung für 
Fischerei Bezirk Niederbayern, Landshut und 
Andreas Fischer, Blattfisch e. U. Wels, 
Österreich.

13.10 Uhr Biomanipulationsexperiment 
mit Fischen in einem Fließgewässer zur 
Verbesserung der Sauerstoffverhältnisse 
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Österreichischer Fischereiverband

Als Fisch des Jahres 2020 wurde diesmal die 
Bachforelle (Salmo trutta fario) mit rund 33 % 
der Stimmen vor der Äsche (27 %), dem Zan-
der (16 %), der Koppe (13 %) und der Barbe 
(11 %) gewählt.

Mehr als zwei Drittel der Fließgewässer Öster-
reichs werden der Oberen und Unteren Fo-
rellenregion zugeordnet. Die Bachforelle spielt 
damit in unseren Gewässern eine bedeuten-
de Rolle – zumindest nach ökologischen Ge-
sichtspunkten.

Die aktuellen Befunde zum fischökologischen 
Zustand der Forellengewässer zeigen jedoch 
ein ganz anderes Bild: In bloß zwei Fünfteln 

Fisch des Jahres 2020 – die Bachforelle 

der beprobten Gewässerabschnitte konnten 
alle Altersstadien der Bachforelle nachgewie-
sen werden. In einem Fünftel wurden keine, 
in den verbleibenden zwei nur wenige Indi-
viduen gefangen!

Als Ursachen werden Lebensraumdefizite, 
der Fraßdruck durch Prädatoren, die Erwär-
mung der Gewässer als Folge des Klimawan-
dels und Fischkrankheiten diskutiert.

Die Broschüre zum Fisch des Jahres, gestal-
tet vom Österreichischen Fischerei Verband, 
kann von der Homepage des ÖFV (fischerei-
verband.at) heruntergeladen werden!

DER
Onlineshop

für Fischzüchter
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im Kieslückensystem 
Dr. Dirk Hübner; Bürogemeinschaft für 
fisch- und gewässerökologische Studien (BFS 
Marburg), Marburg

ca. 14.00 Uhr Tagungsende

Änderungen vorbehalten!

Veranstalter:
Sachverständigen-Kuratorium für Landwirt-
schaft, Forstwirtschaft, Gartenbau, Landes-
pflege, Weinbau, Binnenfischerei, Pferde

Tagungsort:
Hotel Bäder-Park »Sieben Welten« in Künzell 
bei Fulda (Tel. +49(0)661/397-0)
Harbacher Weg 66, 36093 Künzell bei Fulda
kontakt@baeder-park-hotel.de 
www.siebenwelten.de 

Teilnehmerbeitrag:
Fischereitagung:  € 305,– inkl. Tagungsunter-
lagen, Pausenverpflegung/-Getränke während 
der Tagung und gemeinsames Abendessen 
am 16. 3. 2020 (exkl. Getränke)

Anmeldung und Information:
SVK-Seminarbüro, Nele Markgraf

Wiesenstraße 4A, 27612 Loxstedt
Tel. +49(0)4744/469 2585
seminare@svkonline.de | www.svkonline.de
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